
Bengalrosa
Bengalrosa ist ursprünglich ein Farbstoff zur Sichtbarmachung von Hornhautschäden im Auge, auch unter den 
Namen „Acid Red 94“ und „Rose Bengale“ bekannt. Auch die Exkretionsleistung der Leber lässt sich mit seiner Hilfe 
bestimmen, da der Farbstoff unverändert von der Leber aufgenommen und über die Galle wieder ausgeschieden 
wird. Anhand der Eliminierungs-Geschwindigkeit kann so die exkretorische Leistung der Leber gemessen werden.

Bengalrosa hat – ähnlich wie die anderen beiden organischen Farbstoffe „Methylenblau“ und „Hämatoxylin“ – ganz
besondere Eigenschaften:
Deren Molekular-Struktur enthält sogenannte delokalisierte pi-Elektronen, die elektromagnetische 
Strahlungsenergie aufnehmen und „ableiten“ können. Durch die auf sie einwirkende Strahlung werden sie in 
höhere Energiezustände versetzt und können dann unterschiedlich relaxieren, also wieder auf ein energetisch 
niedrigeres Niveau zurückkehren. Dies äußert sich entweder in Form von Fluoreszenzstrahlung, quasi einer 
„Übersetzung“ in sichtbares Licht oder in Form von Wärmeabgabe, also einer „Umwandlung“ in molekulare 
Bewegungsenergie.

Wirksames Krebsmittel
Bengalrosa wirkt außerdem zytotoxisch auf Melanome. In einer Studie aus den Jahr 2014 traten Komplett- und 
Teilremissionen bei mehr als der Hälfte der 80 teilnehmenden Patienten auf, wobei die Rate an Komplett-
Remissionen allein 26 Prozent erreichte. Ein komplettes Verschwinden der Geschwüre zeigte sich bei 50 Prozent 
der Patienten, wenn alle Läsionen damit direkt behandelt worden waren. In der Studie wurde ein 4-wöchiger 
Behandlungsrhythmus angewandt (Woche 0, 4, 8 und Woche 12).

Wie wirkt Bengalrosa auf die Krebszellen?

In Tumorzellen passiert es die Zellmembran und sammelt sich in den Lysosomen (quasi der „Magen“ der Zelle), 
wodurch es rasch zu einer Autolyse (Selbstauflösung) der Tumorzellen kommt. Selbst mit dem Wirkstoff nicht direkt
behandeltes Tumorgewebe bildet sich zurück. Womöglich wird hier eine sekundäre, tumorspezifische, T-Zell-
vermittelte Immunantwort auf den Tumor induziert. Ergebnisse von Tierexperimenten weisen jedenfalls in diese 
Richtung.

Anwendungsgebiete
Tumore auf der Hautoberfläche oder darunter.

Anwendung
Zur äußerlichen Anwendung kommt ein Gemisch aus Bengalrosa und DMSO, gelöst in Reinstwasser.

Mit dieser Mischung werden die betroffenen Stellen nur punktuell betupft. Eine großflächige Anwendung ist NICHT 
notwendig. Eine Injektion in das Gewebe ist möglich, aber ebenfalls nicht zwingend. Das DMSO fungiert hier als 
Schlepperstoff und transportiert das Bengalrosa in die tiefer liegenden Hautschichten.
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Lagerung
Trocken und verschlossen bei Raumtemperatur. Außerhalb der Reichweite von Kindern und Jugendlichen 
aufbewahren.

Bengalrosa ist eine färbende Flüssigkeit und sollte nicht mit Polstermöbeln, Teppichen oder anderen Textilien in 
Berührung kommen, da diese ansonsten dauerhaft verfärbt werden.

Wichtig zu wissen
Ein gesunder Körper entsteht nur, wenn der Darm gesund ist. Hier spielt auch die Ernährung eine wichtige Rolle. 
Bei einem bereits erkrankten Körper ist es daher essenziell, die Ernährung anzupassen und eine Darmsanierung 
durchzuführen. Bei Fragen diesbezüglich stehen wir Euch gerne zur Seite.
Wir sind zu erreichen unter: 
Mail: gesund@mission-gesundheit.online
bei Facebook: https://www.facebook.com/MissionGesundheit.online 
Bei Telegram: https://t.me/MG_Hund_Katze  

            https://t.me/MG_Pferde 
            https://t.me/MG_Mensch 

Disclaimer:
Die Inhalte unseres Informationsblattes zur gesundheitlichen Selbstbildung sind rein zu Informationszwecken bestimmt. Alle Informationen, speziell die 
Anwendungen der Substanzen, stellen in keiner Weise Ersatz für professionelle Beratungen oder Behandlungen durch ausgebildete und anerkannte Ärzte 
und/oder Heilpraktiker dar. Wir haben größte Sorgfalt hinsichtlich der Erwähnungen von Dosierungshinweisen walten lassen und die Angaben entsprechen 
dem aktuellen Wissensstand zum Datum der Erstellung. Jedoch können wir keinerlei Gewähr für die Korrektheit, Vollständigkeit, Aktualität, oder Qualität der 
bereitgestellten Informationen übernehmen. Die Leser sind daher angehalten, z.B. durch Lesen von Fachliteratur, dem Studium des Beipackzettels von 
Präparaten und gegebenenfalls zusätzlicher Konsultation eines Spezialisten festzustellen, ob die angegebenen Empfehlungen zur Anwendung bzw. zur 
Dosierung korrekt sind.

Der Inhalt unserer Informationsblätter kann und darf nicht für die Erstellung eigenständiger Diagnosen oder für die Auswahl und Anwendung von 
Behandlungsmethoden verwendet werden. Jede Anwendung, Applikation oder Dosierung erfolgt auf eigene Gefahr des Benutzers. Benutzer mit 
gesundheitlichen Fragen oder Problemen sollten im Bedarfsfall immer einen Arzt aufsuchen, anstatt Behandlungen eigenständig zu beginnen, zu verändern 
oder abzusetzen. Haftungsansprüche gegen uns, welche sich auf Schäden materieller oder ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der 
dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen verursacht wurden, sind direkt und indirekt grundsätzlich
ausgeschlossen.
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